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Die Gemeinde mit dem Arbeitstitel „Rund um den Jakobsberg“, also die frühere Pfarrgruppe Gau-Algesheim mit Appenheim, 

Gau-Algesheim, Laurenziberg, Ober- und Nieder-Hilbersheim und Ockenheim, hat einen neuen Namen: Gemeinde am 

Laurenziberg.

Seit Gründung der Pfarrei zum 1. Januar 2024 hat die Pfarrei St. Maria Magdalena offiziell vier Gemeinden mit jeweils 

eigenem Gemeindeausschuss. Die Gemeinden hatten zunächst einen Arbeitstitel erhalten, der nach Entscheidung der 

Gemeindeausschüsse jedoch verändert werden konnte. Als erste Gemeinde hat sich nun die Gemeinde mit dem Arbeitstitel 

„Rund um den Jakobsberg“ zu einer Änderung ihres Namens entschieden. So beschloss der Gemeindeausschuss in seiner 

Sitzung am 16. Juli, dass die Gemeinde künftig den Namen „Am Laurenziberg“ tragen wird.

Die Entscheidung hat zwei wichtige Gründe. Zum einen liegt die Laurenzikirche zentraler als der Jakobsberg und zum anderen 

war die Laurenzikirche einmal die Mutterkirche für das Welzbachtal, Gau-Algesheim und Ockenheim. 

Geschichtlicher Hintergrund

(Manfred Wantzen; Quellen: Carl-Brilmayer-Gesellschaft, Beiträge zur Geschichte des Gau-Algesheimer Raumes, 
Band 1, Band 36, Ludwig Hellriegel u. a. „Der Laurenziberg“ und Band 41, Norbert Diehl u. a. „Gau-Algesheim – 
Historisches Lesebuch“.):

Die Laurenzikirche liegt am westlichen Rand des kleinen Weilers, der ursprünglich „Bercheim“ und „Bergen“ hieß. 
Gegründet wurde sie wahrscheinlich schon im 7. Jahrhundert vermutlich von iro-schottischen Wanderpredigern 
vielleicht an der Stelle eines älteren vorchristlichen Heiligtums, welches der keltischen Göttin „Epona“, der 
Schutzgöttin der Pferde gewidmet gewesen sein könnte. Als merowingische Zentralkirche bildete sie die erste 
christliche Zelle für Gau-Algesheim und die umliegenden Orte. Um das Jahr 1000 lösten sich die Filialkirchen von 
ihrer „Mutterkirche“ bis auf eine Ausnahme und wurden zu eigenständigen Pfarrkirchen erhoben. Das Loslösen 
bedeutete ein eigenes „Evangeliar“ zu besitzen, welches damals noch sorgfältig in den Schreibstuben der Klöster 
per Hand abgeschrieben werden musste. Ober-Hilbersheim ist Anfang des 14. Jahrhunderts die letzte eigenständig 
werdende Pfarrei. Die Bergener Kirche wurde im Anschluss Filialkirche zu Ober-Hilbersheim. Später zählte sie zur 
Pfarrei Ockenheim und nach dem Wiederaufbau ab 1707 ist sie der Pfarrei Gau-Algesheim zugeordnet.
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